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Text 

Deckungsvorsorge 

§ 79j. (1) Der Betreiber einer Tätigkeit nach § 79a hat in einer Art und in einem Ausmaß, wie sie im 
redlichen Geschäftsverkehr üblich sind, durch Eingehen einer Versicherung oder in anderer geeigneter 
Weise dafür Vorsorge zu treffen, daß Schadenersatzpflichten nach diesem Abschnitt erfüllt werden 
können. Besteht die Tätigkeit in Arbeiten mit GVO der Sicherheitsstufe 3 im großen Maßstab oder in der 
Freisetzung von GVO in einem kleinen Ausmaß (§ 36 Abs. 1 Z 1), so muß diese Vorsorge jedenfalls in 
einer Haftpflichtversicherung mit einer Versicherungssumme von mindestens 712 200 Euro für jeden 
Schadensfall bestehen. Besteht die Tätigkeit in Arbeiten mit GVO der Sicherheitsstufe 4 oder in der 
Freisetzung von GVO in einem großen Ausmaß (§ 36 Abs. 1 Z 2), so muß diese Vorsorge jedenfalls in 
einer Haftpflichtversicherung mit einer Versicherungssumme von mindestens 4 069 700 Euro für jeden 
Schadensfall bestehen. Die Haftpflichtversicherung muß bei einem zum Betrieb dieses 
Versicherungszweigs in Österreich berechtigten Versicherer abgeschlossen sein; darauf muß 
österreichisches Recht anzuwenden sein. Zuständige Stelle im Sinne des § 158c Abs. 2 
Versicherungsvertragsgesetz 1958 ist die Behörde nach § 100. 

(2) Eine Verpflichtung zur Deckungsvorsorge besteht nicht, wenn der Bund oder ein Land Betreiber 
ist. 


